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Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Wallern a.d. Trattnach
Folge 3 - Juli 2003

Betriebe stellen sich vorBetriebe stellen sich vorBetriebe stellen sich vorBetriebe stellen sich vorBetriebe stellen sich vor

BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
FFFFFritz Schlager berichtetritz Schlager berichtetritz Schlager berichtetritz Schlager berichtetritz Schlager berichtet

BischofsempfangBischofsempfangBischofsempfangBischofsempfangBischofsempfang

BuseröffnungsfeierBuseröffnungsfeierBuseröffnungsfeierBuseröffnungsfeierBuseröffnungsfeier

Hundeführer aufgepasst!Hundeführer aufgepasst!Hundeführer aufgepasst!Hundeführer aufgepasst!Hundeführer aufgepasst!

Neues aus...Neues aus...Neues aus...Neues aus...Neues aus...
dem Kindergartendem Kindergartendem Kindergartendem Kindergartendem Kindergarten
und der Vund der Vund der Vund der Vund der Volksschuleolksschuleolksschuleolksschuleolksschule

WWWWWohnungs- und Stellen-ohnungs- und Stellen-ohnungs- und Stellen-ohnungs- und Stellen-ohnungs- und Stellen-
marktmarktmarktmarktmarkt

JubilareJubilareJubilareJubilareJubilare

VVVVVereinsberichteereinsberichteereinsberichteereinsberichteereinsberichte

Eröffnung des neuenEröffnung des neuenEröffnung des neuenEröffnung des neuenEröffnung des neuen
Kindergarten-SpielplatzesKindergarten-SpielplatzesKindergarten-SpielplatzesKindergarten-SpielplatzesKindergarten-Spielplatzes

Ärztedienst im 3. QuartalÄrztedienst im 3. QuartalÄrztedienst im 3. QuartalÄrztedienst im 3. QuartalÄrztedienst im 3. Quartal
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 Betriebe aus W Betriebe aus W Betriebe aus W Betriebe aus W Betriebe aus Wallerallerallerallerallern stellen sich vorn stellen sich vorn stellen sich vorn stellen sich vorn stellen sich vor
Serie

Die Blume – Inh. Roswitha LDie Blume – Inh. Roswitha LDie Blume – Inh. Roswitha LDie Blume – Inh. Roswitha LDie Blume – Inh. Roswitha LUDUDUDUDUDWIGWIGWIGWIGWIG

Liebe Leut´!

Euch möcht´ich´s sagen –
dass wir jetzt heimische Blumen ha-

ben!

So sind´s die Lilien, Alstromerien, Levkojen
und Rosen.

Die Rosen gibt´s ab 50 Cent
drum´wundern´S nicht wenn jeder rennt, -
weil man vielerorts DIE BLUME kennt!

eco1 Das Planungsbüro, das Sie
auch durch den ganzen Bauprozess
begleitet. Wir liefern Komplettpla-
nungen, die Energie- und Kommu-
nikationstechniken, Steuer- und
Regelungssystem zu einer Gesamt-
lösung vereinen. Und betreuen Sie
während der Umsetzung bis zur
Übergabe.

LeistungskatalogLeistungskatalogLeistungskatalogLeistungskatalogLeistungskatalog

System- und Integrations-
planung für Energie-, Kom-
munikations-, Steuer- und
Regelungssysteme im Ge-
bäudebereich

Eco1-Energie  & Kommuni-
kationstechnik GmbH, Mühl-
bachgasse 22, 4702 Wallern;
Telefon: 425001, Fax 425002,
Mobiltel.: 0664/3323322,
www.eco1.at, office@eco1.at

Ihr Lösungspartner für Energie &Ihr Lösungspartner für Energie &Ihr Lösungspartner für Energie &Ihr Lösungspartner für Energie &Ihr Lösungspartner für Energie &
KommunikKommunikKommunikKommunikKommunikationationationationation

Untersuchung der Gebäu-
de- und Anlagenoptimie-
rung hinsichtlich Energie-
verbrauch

Erstellung der Vorlagen für
die behördlichen Bewilli-
gungen

Formulierung der Aus-
schreibungen und Beratung
bei der Ermittlung des je-
weiligen Bestbieters

Erstellung der Leistungs-
vorschläge und Pflichten-
hefte für die ausführenden
Professionisten

Qualitätskontrolle und Do-
kumentation vor Ort

Mitwirkung bei der Freiga-
be von sicherheitstechni-
schen Einrichtungen

Überprüfung und Betreuung
bei der Endabnahme der An-
lage

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Unsere Öffnungszeiten:Unsere Öffnungszeiten:Unsere Öffnungszeiten:Unsere Öffnungszeiten:Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. von 08.00 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. von 14.30 bis 18.00 Uhr

Schnittblumen – TSchnittblumen – TSchnittblumen – TSchnittblumen – TSchnittblumen – Trauerbinderei – Dekorationen –rauerbinderei – Dekorationen –rauerbinderei – Dekorationen –rauerbinderei – Dekorationen –rauerbinderei – Dekorationen –
Hochzeitsfloristik - Grabbepflanzungen u.vHochzeitsfloristik - Grabbepflanzungen u.vHochzeitsfloristik - Grabbepflanzungen u.vHochzeitsfloristik - Grabbepflanzungen u.vHochzeitsfloristik - Grabbepflanzungen u.v.m..m..m..m..m.

Die Blume, Markt-platz 4, Tel. 48955

Geschäftsführer Ing. Helmut Reichetzeder

Komplett geplant. Kompetent begleitet.Komplett geplant. Kompetent begleitet.Komplett geplant. Kompetent begleitet.Komplett geplant. Kompetent begleitet.Komplett geplant. Kompetent begleitet.
eco 1. Ihr Lösungspartnereco 1. Ihr Lösungspartnereco 1. Ihr Lösungspartnereco 1. Ihr Lösungspartnereco 1. Ihr Lösungspartner
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 Im Blickpunkt Im Blickpunkt Im Blickpunkt Im Blickpunkt Im Blickpunkt

Liebe Gemeindebewohner!
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BürgerBürgerBürgerBürgerBürgermeister Fmeister Fmeister Fmeister Fmeister Fritz Schlagerritz Schlagerritz Schlagerritz Schlagerritz Schlager
berichtetberichtetberichtetberichtetberichtet

Ihr Bürgermeister

Nach der überaus gut besuchten
und von den Gemeindebedien-
steten bestens betreuten Start-
veranstaltung ist unser Ortsbus
Walli nun seit 10. Mai in Betrieb.
Täglich benützen zwischen 105
und 220 Personen diese kosten-
lose Fahrtmöglichkeit. Beson-
ders für unsere Schulkinder
bietet der neue Ortsbus eine
wertvolle Ergänzung.

das große Angebot und hoffe,
dass damit für alle Schüler die
Ferien noch bunter werden.

Der vom Jugendausschuss erar-
beitete Ferienpass der Marktge-
meinde Wallern wird den Schul-
kindern ausgehändigt bzw. liegt
am Marktgemeindeamt

zum Abholen bereit (Zimmer 6,
Romana Ehmer oder Karl
Schlager). Ich freue mich über

Der Sommerkindergarten für
den Monat August ist wieder
gesichert. Frau Christina Jäger
wird als Kindergärtnerin unter
Mithilfe von Frau Elke Lederer
die Kinder betreuen.

Mit dem Bau der Querungshilfe
Breitwiesen wurde begonnen.
Es ist dies ein wesentlicher
Beitrag zur Verkehrssicherheit
auf dieser stark befahrenen
Bundesstraße, aber auch der
erste Schritt zur Herstellung der
Radwegverbindung nach Weg-
hof  und Wallern.

WWWWWalli ist beliebtalli ist beliebtalli ist beliebtalli ist beliebtalli ist beliebt

FFFFFerienpass 2003erienpass 2003erienpass 2003erienpass 2003erienpass 2003
Baustelle in BreitwiesenBaustelle in BreitwiesenBaustelle in BreitwiesenBaustelle in BreitwiesenBaustelle in Breitwiesen

Kunstrasen wird angelegtKunstrasen wird angelegtKunstrasen wird angelegtKunstrasen wird angelegtKunstrasen wird angelegt

SommerkindergartenSommerkindergartenSommerkindergartenSommerkindergartenSommerkindergarten
20032003200320032003

Die Fa. Integral finanziert als
Sponsor unseres Sportvereins
die Verlegung eines Kunstrasens
auf dem bestehenden Spielfeld.
Dadurch ist die Anlage auch bei
schwierigem Wetter benützbar.
Im besonderen wird das für die
zahlreichen Jugendmannschaf-
ten eine wesentliche Verbes-
serung bringen.

Baustelle auf der B 134

ab Dienstag,
den 1. Juli 2003

Für die bevorstehende Urlaubs-
zeit wünsche ich Ihnen möglichst
viele Tage der Entspannung und
Erholung!

Blumenpark erblühtBlumenpark erblühtBlumenpark erblühtBlumenpark erblühtBlumenpark erblüht
Von Ökonomierat Franz Aigner
wurde die Blumenwiese neben
der Volksschule wieder neu ge-
staltet und kann damit die Be-
sucher wieder erfreuen.
Herzlichen Dank dafür!
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Hoher Besuch erfreute kürz-
lich sowohl die Pfarre als

auch die Gemeinde. Diözesanbi-
schof  Maximilian Aichern kam
zum Firm-Wochenende. Nach
der Segnung für Klein- und Vor-
schulkinder (Seite 8) sowie einer
Begegnung mit den Schülern
gestalteten Bischof  Aichern

Bischofsempfang im GemeindeamtBischofsempfang im GemeindeamtBischofsempfang im GemeindeamtBischofsempfang im GemeindeamtBischofsempfang im Gemeindeamt

und Pfarrer Gerhard Schwarz
gemeinsam die Vorabendmesse,
an der auch die Wallerner Ge-
meinderäte teilnahmen. Beim
anschließenden offiziellen Emp-
fang im Marktgemeindeamt
überreichte Bürgermeister Fritz
Schlager Diözesanbischof Ai-

chern als Erinnerung eine be-
sondere Armbanduhr. Im Zif-
fernblatt ist das Gemeindewap-
pen mit dem Text „Wallern –
daheim hat einen Namen“ abge-
bildet. Krönender Abschluss der
Bischofsvisitation war die Fir-
mung am Sonntag.

Kleines Präsent
Auch Spaß muss sein

Ein Ohr für die Musik

GemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamt

Noch schneller und beque-
mer ist Wallern seit An-

fang Mai dJ: An einem wunder-
schönen Tag mit vielen Gästen
drehte der Wallerner Ortsbus,
der komfortable Mobilität bietet,
erstmals seine Runden. Nach
den Ansprachen der beiden Bür-
germeister Fritz Schlager und
Gerhard Baumgartner, LAbg
Erich Pilsner, und der Segnung
durch Pfarrer Gerhard Schwarz,
wurde die Wallerner Buslinie, die
von der Firma Stroissmüller be-
trieben wird, freigegeben.

Der neue Bus ist ein Gemeinschaftsprojekt mit Bad Schallerbach und es wurde die „Bushochzeit der
„Walli“ (Wallerner Linie) mit dem „Kurti“ (Kurtaxi Bad Schallerbach) gefeiert. Beide Busse können künftig
kostenlos sowohl von den Wallerner-, als auch von den Bad Schallerbacher -Bürgern im Stundentakt

„„„„„WWWWWalli“ - kalli“ - kalli“ - kalli“ - kalli“ - kaum geboren, schon veraum geboren, schon veraum geboren, schon veraum geboren, schon veraum geboren, schon vermähltmähltmähltmähltmählt

Unterwegs mit Walli (Wallerner Linie)
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GemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamt

genützt werden. „Es bedeutet
Lebensqualität, wenn man
künftig zwischen den beiden
Gemeinden pendeln kann, äl-
tere Menschen die Apotheke
erreichen können und wenn
für unsere Schüler eine zusätz-
liche Fahrtmöglichkeit be-
steht“, so Bürgermeister Fritz
Schlager, der besonders stolz auf
dieses neue Angebot ist.

Vater von „Kurti“ Bgm. Gerhard Baumgartner und Brautvater von „Walli“ Bgm. Fritz Schlager
Rund  500 Besucher nahmen an
der Eröffnungsfeier teil.  Da die
Marktgemeinde Wallern für die
Namensfindung des Busses ei-
nen Namenswettbewerb ausge-
schrieben hatte, bei dem die
Gemeindebürger zahlreich ihre
Vorschläge abgaben, fand auch
die Prämierung im Rahmen der
Eröffnungsfeier statt. Der Bus
heißt „Walli“ – sechs Gemeinde-
bürger hatten diesen Vorschlag
abgegeben. Bei der Verlosung
des Hauptpreises von € 100.-
wurde Frau Hermine Eigels-
berger, Parzham 13 gezogen.
Die weiteren fünf  Vorschläge
mit „Walli“ wurden mit € 30.-
prämiert.

„„„„„WWWWWalli“ soll sie heißenalli“ soll sie heißenalli“ soll sie heißenalli“ soll sie heißenalli“ soll sie heißen

Für musikalische Unterstützung
sorgte die Marktmusikkapelle
Wallern. Zum Rahmenpro-
gramm hatte die Marktgemein-
de einen ARBÖ-Aufprallsimula-
tor, einen Alkomat, der vom neu-
en Postenkommandant Lauber
aus Bad Schallerbach zum Test
zur Verfügung stand, und eine
Hüpfburg für Kinder vorberei-
tet. Die Berechtigungskarten für

Buntes Unterhaltungspro-Buntes Unterhaltungspro-Buntes Unterhaltungspro-Buntes Unterhaltungspro-Buntes Unterhaltungspro-
grammgrammgrammgrammgramm

Direktor Josef Wimmer begleitet seine tanzenden Schüler/innen auf  der Ziehharmonika

Al. Rudolf  Stich mit Namensschöpferin Her-
mine Eigelsberger und Bgm. Fritz Schlager

Jene Namensgeber, die mit •  30.-- prämiert
wurden

die Gratisbenützung der Busli-
nie wurden im Gemeindeamt
ausgegeben. Im Anschluss an
den Festakt erhielten alle Frau-
en anlässlich des bevorstehen-
den Muttertages ein Blumen-
präsent.

Zuguterletzt...Zuguterletzt...Zuguterletzt...Zuguterletzt...Zuguterletzt...
konnten sich die Hochzeitsgäs-
te bei Bratwürsteln und Bier der
Marktgemeinde stärken, dann
ihre Promille anhand des Alko-
maten ermitteln lassen und ab-
schließend ihre Härte beim
ARBÖ-Aufprallsimulator tes-
ten. Diese Traum-Bus-Hoch-
zeit werden die Gäste nicht so
schnell vergessen.
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GemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamt

Die Aktion „Blumenausgabeta-
ge“ im Mai dJ wurde von der
Gemeindebevölkerung rege in
Anspruch genommen. Den
Preisnachlass finanzierten – je
zur Hälfte - die Marktgemeinde
und die Geschäfte „Die Blume“
und „Agrarhandel Arnreiter“.
Somit ergaben sich erstmals
Preisnachlässe in Höhe von
€ 2.000.- .

Blumenausgabe-Blumenausgabe-Blumenausgabe-Blumenausgabe-Blumenausgabe-
tage 2003tage 2003tage 2003tage 2003tage 2003

PrüfungPrüfungPrüfungPrüfungPrüfung
bestanden!bestanden!bestanden!bestanden!bestanden!
Unserer Kollegin Gudrun Priel-

hofer gratulie-
ren wir recht
herzlich zur be-
standenen Ge-
meindebeam-
tenprüfung.

WWWWWalli-Kalli-Kalli-Kalli-Kalli-Kartenartenartenartenarten

Bei der Überreichung von Bundesauszeichnungen am 11. Juni 2003
im Steinernen Saal des Land-
hauses Linz wurde Herrn Josef
Wurmhöringer, ehemaliger
Amtsleiter der Marktgemeinde
Wallern, das „Goldene Ver-
dienstzeichen der Republik
Österreich“ durch Landes-
hauptmann Dr. Josef  Pühringer
verliehen. Wir gratulieren dazu
sehr herzlich!

Goldenes VGoldenes VGoldenes VGoldenes VGoldenes Verdienstzeichen fürerdienstzeichen fürerdienstzeichen fürerdienstzeichen fürerdienstzeichen für
Josef WJosef WJosef WJosef WJosef Wurururururmhöringermhöringermhöringermhöringermhöringer

 Ehrung Ehrung Ehrung Ehrung Ehrung

WWWWWahlen 2003ahlen 2003ahlen 2003ahlen 2003ahlen 2003
Wir weisen Sie darauf hin, dass
am Sonntag, den 28. Sep-
tember 2003 die Landtags-,
Gemeinderats- und Bürgermeis-
terwahlen stattfinden. Das
Wählerverzeichnis liegt von 11.
Juli 2003 bis 25. Juli 2003 beim
Gemeindeamt, Zimmer 6, auf.

WWWWWaldbrandschutzaldbrandschutzaldbrandschutzaldbrandschutzaldbrandschutz

In der Verordnung der BH Grieskirchen betreffend Waldbrandschutz
trat mit 25. April 2003 folgendes in Kraft:

§ 1)

1. In den Waldgebieten des po-
litischen Bezirkes Grieskir-
chen sowie im Gefährdungs-
bereich dieser Waldgebiete ist
jegliches Feueranzünden und
das Rauchen verboten.

2. Unter Gefährdungsbereich ist
eine 100 m breite Zone, die
unmittelbar an die Waldgren-
ze anschließt, zu verstehen.

3. Dieses Verbot gilt
 nicht für

a) mit größter Vorsicht getrof-
fene Maßnahmen zur Be-
kämpfung von Forstschädlin-
gen

b) einzelne Flächen, auf denen
aufgrund besonderer Um-
stände und Maßnahmen (z.B.

RechtlichesRechtlichesRechtlichesRechtlichesRechtliches

Brandwache) keine Waldbrand-
gefahr besteht.

§ 2)

Den Waldeigentümern steht es
frei, dieses Verbot in geeigneter
Weise ersichtlich zu machen
(§ 41 Abs. 3 des Forstgesetzes
1975)

§ 3)

Personen, die dieser Anordnung
zuwiderhandeln, werden gemäß
§ 174 Abs. 1 lit. a Ziffer 17 des
Forstgesetzes 1975 mit einer
Geldstrafe bis zu € 7.267.- oder
im Falle der Uneinbringlichkeit
mit Arrest bis zu 4 Wochen be-
straft.

§ 4)

Diese Verordnung tritt mit 25.
April 2003 in Kraft und mit Ab-
lauf des 15. November 2003 au-
ßer Kraft.

Verleihung durch LH Dr. Josef  Pühringer

Berechtigungskarte
für Gratisbenützung

 Wir bitten
a l l j e n e
Wallerner
Gemeinde-
bürger, die
noch keine

Berechtigungskarte für „Walli“
besitzen, sich diese umgehend
beim Gemeindeamt abzuholen
(Zimmer 6).
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VVVVVolksschuleolksschuleolksschuleolksschuleolksschuleRechtlichesRechtlichesRechtlichesRechtlichesRechtliches

Hundeführer aufgepasst!Hundeführer aufgepasst!Hundeführer aufgepasst!Hundeführer aufgepasst!Hundeführer aufgepasst!
Hundehaltegesetz 2002 (gültig ab 1.7.2003)Hundehaltegesetz 2002 (gültig ab 1.7.2003)Hundehaltegesetz 2002 (gültig ab 1.7.2003)Hundehaltegesetz 2002 (gültig ab 1.7.2003)Hundehaltegesetz 2002 (gültig ab 1.7.2003)

Ziel dieses Lan-
desgesetzes ist,

das Halten von
Hunden so zu

regeln, dass
Ge-

fährdungen und unzumutba-
re Belästigungen von Men-
schen und Tieren durch Hun-
de möglichst vermieden wer-
den.

MeldepflichtMeldepflichtMeldepflichtMeldepflichtMeldepflicht
Alle über acht Wochen alten
Hunde sind vom Hundehal-
ter(in), der (die) das 16. Lebens-
jahr vollendet haben  und über
die nötige Sachkunde für das
Halten von Hunden verfügen
muss, am Hauptwohnsitz bin-
nen   einer Woche  beim Ge-
meindeamt zu melden.

Die Meldung hat zu enthalten:

1. Halterdaten (Name und
Hauptwohnsitz)

2. Hundedaten (Rasse, Farbe,
Geschlecht und Alter)

3. Daten der beiden letzten
Hundehalter

4. Sachkundenachweis gemäß
§ 4 Abs. 1 („Kleiner Hunde-
führerschein“ = allgemeine
Sachkunde) bzw. § 4 Abs. 2
(„Großer Hundeführer-
schein = erweiterte S a c h -

kunde) Hundehaltegesetz 2002

5.Versicherungsnachweis
(der Nachweis, dass für jeden
Hund eine Haftpflichtversi-
cherung mit einer Mindest-
deckungssumme von
€ 730.000,00 besteht, oder
dass ein Versicherungsschutz
in dieser Höhe aufgrund ei-
ner Haushalts- oder Jagdhaft-
pflichtversicherung oder ei-
ner anderen gleichartigen
Versicherung gegeben ist)

Die Beendigung des Haltens ei-
nes Hundes ist unter Angabe des
Grundes und unter Bekanntga-
be eines allfälligen neuen Hun-
dehalters binnen einer Woche
beim Gemeindeamt zu melden.

Mitführen von HundenMitführen von HundenMitführen von HundenMitführen von HundenMitführen von Hunden
an öffentlichen Ortenan öffentlichen Ortenan öffentlichen Ortenan öffentlichen Ortenan öffentlichen Orten
- Hunde müssen an öffentli -

chen Orten im Ortsgebiet
(= innerhalb der Hinweiszei-
chen „Ortstafel“ und „Orts-
ende“) an der Leine oder mit
Maulkorb geführt werden.

- Wer einen Hund führt, muss
die Exkremente des Hundes
unverzüglich beseitigen und
entsorgen.

- Bei Bedarf, jedenfalls in Hal-

testellen, öffentlichen Verkehrs-
mitteln, Schulen, Kindergärten,
auf  gekennzeichneten Kinder-
spielplätzen sowie bei größeren
Menschenansammlungen müs-
sen Hunde an der Leine und mit
Maulkorb geführt werden.

Die Bezirksverwaltungsbehörde
wird künftig ein zentrales Hunde-
register führen.

Untersagung der Hun-Untersagung der Hun-Untersagung der Hun-Untersagung der Hun-Untersagung der Hun-
dehaltung hat mit Be-dehaltung hat mit Be-dehaltung hat mit Be-dehaltung hat mit Be-dehaltung hat mit Be-
scheid zu erfolgenscheid zu erfolgenscheid zu erfolgenscheid zu erfolgenscheid zu erfolgen
wenn:wenn:wenn:wenn:wenn:

- ein einziger Meldungsnach-
weis fehlt

- der Versicherungsschutz fehlt
- die Verlässlichkeit beim Hal-

ter eines auffälligen Hundes
nicht gegeben ist

- Sachkundenachweis gem. § 4
Abs. 2 nicht fristgerecht er-
bracht wird

- der/die Hundehalter(in) trotz
Sachkunde den Hund nicht so
hält, dass keine Gefährdung
und Belästigung entsteht

Ein Hund ist in der Weise zu
beaufsichtigen, zu verwahren
oder zu führen, dass
- Menschen und Tiere durch

den Hund nicht gefährdet
werden,

- Menschen und Tiere nicht
über ein zumutbares Maß hi-
naus belästigt werden, oder

- er an öffentlichen Orten oder
auf  fremden Grundstücken
nicht unbeaufsichtigt her -
umlaufen kann (in Sicht- und
Rufdistanz).

W i c h t i g :
Hundehalter(innen) bereits
gemeldeter Hunde sind ver-
pflichtet, den vorhin unter
Punkt 5. angeführten Versi-
cherungsnachweis beim Ge-
meindeamt bis Ende des Jah-
res 2003 nachzubringen.
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KindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergarten

ProjektarbeitProjektarbeitProjektarbeitProjektarbeitProjektarbeit
Der Kindergarten Wallern hat
sich an einem Projekt in Zu-
sammenarbeit mit dem Land
OÖ beteiligt, das unter dem
Titel „BILDER + GE-
SCHICHTEN“ läuft. Aus die-
sem Anlass kam PATRICK
ADDAI aus Ghana zu uns und
erzählte afrikanische Geschich-
ten - sehr lebendig: mit Tanz,
mit Trommelmusik und mit
viel Begeisterung! Für die Kin-
der ein tolles Erlebnis!

Bischof  Maximilian Aichern
führte am 3. Mai im Rahmen der
Bischofsvisitation die Kinderseg-
nung durch. Für die Kindergar-
ten- und Vorschulkinder ein be-
sonderes Erlebnis – sie umrahm-
ten den feierlichen Anlass mit
Liedern und selbstgebastelten
Figuren!

Der Reinerlös des Kinderartikeltauschbasars wurde für den Kinder-
garten gespendet! Für die stolze Summe von  € 570.- wurden zwei
große Holzleiterwagen und verschiedene Spiele angekauft, die von
den Organisatorinnen Elisabeth Kimpflinger, Maria Salhofer und
Ilse Falkner überreicht wurden! DANKE!

PPPPPatrick Addei und seine afrikatrick Addei und seine afrikatrick Addei und seine afrikatrick Addei und seine afrikatrick Addei und seine afrikanischen Geschichtenanischen Geschichtenanischen Geschichtenanischen Geschichtenanischen Geschichten

KindersegnungKindersegnungKindersegnungKindersegnungKindersegnung

Afrikanische Trommel

Diözesanbischof Maximilian Aichern bei der
Kindersegnung der Jüngsten

Musikalische Umrahmung

Die Kindergartenkinder freuen sich!

Kinderartikeltauschbasar: ReinerlösKinderartikeltauschbasar: ReinerlösKinderartikeltauschbasar: ReinerlösKinderartikeltauschbasar: ReinerlösKinderartikeltauschbasar: Reinerlös
an Kindergarten gespendetan Kindergarten gespendetan Kindergarten gespendetan Kindergarten gespendetan Kindergarten gespendet

Nach der Bolognese eine
kleine Verschnaufpause
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Unter Leitung von Barbara
Mairinger spielten die Vorschul-
kinder mit großem Erfolg das
Märchen vom „Aschenputtel“.

Mit einem großen Fest wurde
wie jedes Jahr der Schulschluss
gefeiert - und dabei nochmals
unsere Schulgemeinschaft
sichtbar, die aus Kindern, El-
tern und Lehrern besteht und
das Jahr über sehr gut funktio-
niert hat.

  V  V  V  V  Volksschuleolksschuleolksschuleolksschuleolksschule

Großes Lob erhielt Volksschul-
direktor Josef  Wimmer für die
Volkstanzeinlage  mit 46 Kin-
dern der Kinder-Volkstanz-
gruppe Wallern, begleitet von
einer Flötengruppe, bei der
großen Lehrerversammlung in
der neu errichteten Sporthalle
in Linz am 15. Mai 2003.

„Mein Körper„Mein Körper„Mein Körper„Mein Körper„Mein Körper
gehört mir !“gehört mir !“gehört mir !“gehört mir !“gehört mir !“

VVVVVolksschulkinder liolksschulkinder liolksschulkinder liolksschulkinder liolksschulkinder lieferten tolle Teferten tolle Teferten tolle Teferten tolle Teferten tolle Tanzeinlageanzeinlageanzeinlageanzeinlageanzeinlage

Ein bisschen nervös vor dem Auftritt?

TTTTTolles Schulschlussfest:olles Schulschlussfest:olles Schulschlussfest:olles Schulschlussfest:olles Schulschlussfest:
Märchenaufführung „Aschenputtel“Märchenaufführung „Aschenputtel“Märchenaufführung „Aschenputtel“Märchenaufführung „Aschenputtel“Märchenaufführung „Aschenputtel“

Das wünschenDas wünschenDas wünschenDas wünschenDas wünschen
wir uns auch inwir uns auch inwir uns auch inwir uns auch inwir uns auch in
Zukunft:Zukunft:Zukunft:Zukunft:Zukunft:

In unserer Schule
soll niemand Angst
haben. Alle sollen
sich wohlfühlen kön-
nen.

GemeinsamGemeinsamGemeinsamGemeinsamGemeinsam
Wir wollen uns ge-
genseitig beim Ler-
nen helfen und uns
miteinander über
Erfolge freuen. Nie-
mand soll ausge-

grenzt werden. Gemeinsames
Feiern führt auch zu gemeinsa-
mer Freude.

Herzlichen Dank an alle Kin-
der, Eltern und Lehrer, die
unser Bemühen um eine
„Wohlfühlgemeinschaft“ un-
terstützen. (Gesunde Jause, Be-
gleitung beim Schwimmunter-
richt und bei Schulveranstaltun-
gen, Aktivitäten des Elternver-
eins, ein verständnisvoller Um-
gang miteinander, ...)

Mit diesem Projekt wurden die
Kinder der 3. und 4. Klassen über
sexuellen Missbrauch aufgeklärt
und darüber informiert, wie sie
sich selbst oder anderen im Be-
darfsfall Hilfe verschaffen kön-
nen.

3 Fragen können den Kindern
helfen, eine mögliche Gefahr zu
vermeiden:

1. Habe ich ein „Ja“ – oder ein
„Nein“ – Gefühl ?

2. Weiß jemand Vertrauter,
wo ich bin ?

3. Bekomme ich Hilfe, wenn
ich Hilfe brauche ?

Wenn alle 3 Fragen mit „Ja“ be-
antwortet werden können, darf
sich das Kind sicher fühlen.

Herzlichen Dank dem Elternver-
ein und der Gemeinde Wallern für
die finanzielle Unterstützung die-
ser Aktion !

Die Vorschüler in „Aschenputtel“

VVVVVortrag:ortrag:ortrag:ortrag:ortrag:
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 Bürgerser Bürgerser Bürgerser Bürgerser Bürgerservicevicevicevicevice  W W W W Wirtschafirtschafirtschafirtschafirtschafttttt

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WWWWWohnungsmarktohnungsmarktohnungsmarktohnungsmarktohnungsmarkt

- Tagesmutter in Wallern
nimmt Kind in Betreuung, Tel.
0676/34 13 666 oder Tagesmüt-
terverein Grieskirchen-Efer-
ding, Steegenstraße 8 a, 4722
Peuerbach, Tel. 07276/3740

- Firma MEDEWO – Wir sind
ein rasch wachsendes Handels-
unternehmen in der Verpa-
ckungsbranche und gewährleis-
ten motivierten Mitarbeitern
einen sicheren Arbeitsplatz. Zur
Verstärkung unseres Teams in
Wallern suchen wir zum sofor-
tigen Eintritt eine/n REINI-
GUNGSKRAFT für den Büro-
bereich (ca. 8 Stunden/Woche).
Wenn Ihnen Sauberkeit ein An-
liegen ist und sie ca. 8 Stunden
pro Woche (abends oder Freitag
Nachmittag) Zeit haben, wären
Sie für uns der/die Richtige!
Rufen Sie uns an: 07249/48 000-
20; MEDEWO, Gewerbepark
Mauer 26, 4702 Wallern a.d.Tr.

NeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürger

GeburtenGeburtenGeburtenGeburtenGeburten

Goldene Hochzeit feierten:

Wir heißen folgende Neubürger,
die sich in den Monaten Mai und
Juni 2003 in Wallern mit
Hauptwohnsitz angemeldet ha-
ben, herzlich willkommen:

Schallerbacher Straße 13: Atz-
mansdorfer Silke; Welser Stra-
ße 13: Hauer Daniel und We-
ber Natascha; Schallerbacher
Straße 13: Dipl.-Ing. Huemer
Franz-Peter

Brachner Sandra und Lackner
Thomas, Rosengasse 1
- Manuel

Haböck Elke und Gerald, Berg-
ernstraße 61 – Lena (Hausge-
burt!)

Haderer Wolfgang und Angeli-
ka, Meisenweg 5 – Florian

Müller Sabine und Martin, Mei-
senweg 5 a - Niklas

Ottensamer Ernst & Josefa,
Marktplatz 3

Hemedinger Friedrich & Ro-
sina, Breitwiesen 31

EhejubilareEhejubilareEhejubilareEhejubilareEhejubilare

EheschließungenEheschließungenEheschließungenEheschließungenEheschließungen

Pfeisinger Klaus & Zach Birgit,
Meisenweg 11 b

Es gratulierten Bgm. Fritz Schlager und Vize-
Bgm. Gerhard Pamer

Es gratulierten Vize-Bgm. Gerhard Pamer,
Bgm. Fritz Schlager  und GV Andreas Pflüg-
lmayer

- Haus zu verkaufen, Holz 3,
Fam. Haberl; Tel.: 43 025

- Haus zu verkaufen (kein
Garten), Schranne 8, Fam.
Leitner; Tel.: 07582/63 666

- geplante Reihenhäuser in der
Höhenstraße, ISG Ried/I.;
Tel.: 07752/85828-0

- Eigentumswohnung mit
90 m² zu verkaufen oder zu
vermieten, Bad  Schallerbach,
Weidenstraße, Herr Hagen,
Tel.: 0676/47 34 386

- Kleinwohnung (34 m²) zu
vermieten, Wallern,  Fam.
Moser, Tel.: 48153
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BürgerserBürgerserBürgerserBürgerserBürgerservicevicevicevicevice

Geburtstags-Geburtstags-Geburtstags-Geburtstags-Geburtstags-
jubilarejubilarejubilarejubilarejubilare

Mallinger Bruno & Maria,
Bergern 32

Schneeberger Theresia (95),
Welser Straße 3;

Es gratulierten GR Ernst Hörmandinger, Bgm.
Fritz Schlager und Vize-Bgm. Friedrich Pa-
mer

 V V V V Vereinslebenereinslebenereinslebenereinslebenereinsleben

Über schönes Wetter und 94
Starter erfreuten sich Ende
April dJ die Mitglieder des Reit-
und Fahrvereines Wallern beim
Reitertreffen der Westernreiter.
Es wurden Trail-, Reining-, Ple-
asure- und Jackpot-Bewerbe ab-
gehalten und von Richter Franz
Hübl bewertet. Einen Sprung in
die Westernreitwelt ermöglicht
ein guter Platz in der Jackpot-
Reining- oder Pleasure:

Jackpot Pleasure O:Jackpot Pleasure O:Jackpot Pleasure O:Jackpot Pleasure O:Jackpot Pleasure O:
1. Astrid Mayr auf Cute N

Charmin
2. Birgit Kurz auf Zanas Gail

Jet
3. Rudi Kreuter auf Red Comet

Poco Scout

Jackpot Reining O:Jackpot Reining O:Jackpot Reining O:Jackpot Reining O:Jackpot Reining O:
1. Simone Schmid auf  Wonders

Bold
2. Karin Schlager auf CTS

Baila Morena (Wallern)
3. Rudi Kreuter auf  She´s like a

cowgirl

94 Starter beim94 Starter beim94 Starter beim94 Starter beim94 Starter beim
ReitertreffenReitertreffenReitertreffenReitertreffenReitertreffen

Beim Aufwärmen: Franz Flotzinger aus Wallern auf  „Gazi“

Hutter Elisabeth (75),
Mitterweg 5;

List Karl (80), Mitterweg 51;

Weiss Elfriede (75), Weghof  6;

Frau Theresia Schneeberger lebt seit ihrer
Geburt in Wallern und war bis zur Pensionie-
rung Landwirtin. Für die Zukunft wünschen
wir ihr alles Gute und weiterhin solch Fitness.

Kinberg Franz (80),
Trattnachstraße 44;

Es gratulierten Vize-Bgm. Friedrich Pamer,
GV Andreas Pflüglmayer und  Bgm. Fritz
Schlager

Jungreithmeyer Karoline (75),
Holzhäuser 3;

Mair Alois (75),
Am Sportplatz 5;

Sterbefall
Oberndorfer Franz (im
64. Lj.), Schallerbacher
Straße 21
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Eine außerordentlich beeindru-
ckende Leistungsschau boten
am 31. Mai 2003 in Wallern 94
aktive Bewerbsgruppen und 86
Jugendgruppen. Trotz der Hit-
ze zeigten alle Feuerwehr-Wett-
bewerbsgruppen tolle Leistun-
gen.

Zum Löschangriff bereitZum Löschangriff bereitZum Löschangriff bereitZum Löschangriff bereitZum Löschangriff bereit
Ziel des Wettbewerbes ist es, ei-
nen realitätsnahen Löschan-
griff  durchzuführen. Dafür
muss eine Saugleitung, beste-
hend aus 4 Saugschläuchen zur
Tragkraftspritze errichtet wer-
den, gleichzeitig wird eine Zu-
bringerleitung für  2 C-Strahl-
rohre aufgebaut. Hauptaugen-
merk ist nicht nur die Zeit des
Löschangriffes, sondern: fehler-
freies und sicheres Arbeiten ei-
nes jeden Einzelnen wird gefor-
dert.

FFFFFeuereuereuereuereuerwehr Wwehr Wwehr Wwehr Wwehr Wallerallerallerallerallern: Neues junges Duon: Neues junges Duon: Neues junges Duon: Neues junges Duon: Neues junges Duo

1. Reihe: Markus Lehner, Bgm. Fritz Schla-
ger, Kommandant Wolfgang Kaliauer, Georg
Kaliauer; 2. Reihe: Klaus Zauner, Helmut
Franjkic, Siegfried Kirchmeier und Martin
Rachbauer

Wolfgang Kaliauer (29) folgt
Johann Waltenberger nach, der
25 Jahre lang dem Kommando
angehörte. Kaliauer war Grup-
penkommandant und Leiter der
Bewerbsgruppe – und ist im Zi-
vilberuf  Tischler. Er ernannte
seinen Vorgänger umgehend
zum Ehrenkommandanten.

Neu und jung ist auch der Stell-
vertreter: Markus Lehner (29)
folgt Robert Zauner nach, der
diese Funktion zehn Jahre aus-
übte. Herr Lehner ist Student an
der Fachhochschule Wels. Dem

Die FDie FDie FDie FDie Feuereuereuereuereuerwehr hat einenwehr hat einenwehr hat einenwehr hat einenwehr hat einen
neuen Kommandanten.neuen Kommandanten.neuen Kommandanten.neuen Kommandanten.neuen Kommandanten.

Kommando gehören wie bisher
auch Schriftführer Helmut
Franjkic und Kassier Siegfried
Kirchmeier an. Die beiden Zugs-
kommandanten Georg Kaliauer
und Klaus Zauner sowie Gerä-
tewart Martin Rachbauer ver-
vollständigen das Führungs-
team.

TTTTTrotz extremer Hitze Sensationeller 1. Rrotz extremer Hitze Sensationeller 1. Rrotz extremer Hitze Sensationeller 1. Rrotz extremer Hitze Sensationeller 1. Rrotz extremer Hitze Sensationeller 1. Rang der Wang der Wang der Wang der Wang der Waller-aller-aller-aller-aller-
ner Fner Fner Fner Fner Feuereuereuereuereuerwehrwehrwehrwehrwehr

Der zweifache Weltmeister, die
Feuerwehr Weeg, beeindruckte
in der Klasse Bronze die Gäste
mit einer Zeit von 33,40 Sekun-
den – fehlerfrei!

Die Bewerbsgruppe der FF
Wallern errang in der Wer-
tungsklasse 1 Bronze Ab-
schnitt den sensationellen
ersten Rang.

Die Feuerwehrjugend (junge
Mädchen und Burschen ab 10
Jahren) ließen sich ebenso von
den Temperaturen nicht unter-
kriegen und zeigten, dass sie
schon bestmöglich auf den ak-
tiven Feuerwehrdienst – ab 16
Jahren – vorbereitet sind.

Besonderes Detail amBesonderes Detail amBesonderes Detail amBesonderes Detail amBesonderes Detail am
RRRRRandeandeandeandeande

Der Wettergott hat es schein-
bar fast zu gut mit den Feuer-
wehrleuten gemeint. Er be-
scherte nicht nur ein Pracht-
wetter, sondern wartete auch
mit dem Gewitter pünktlichst
das Ende der Siegerehrung, wel-
che von der Musikkapelle Wal-
lern umrahmt wurde, ab!

FFFFFeuereuereuereuereuerwehr-Bewerb:wehr-Bewerb:wehr-Bewerb:wehr-Bewerb:wehr-Bewerb:

In voller Action

VVVVVereinslebenereinslebenereinslebenereinslebenereinsleben

Dank und Anerkennung sprach
der Chef  auch Robert Zauner,
Friedrich Mayr und Max Un-
tersmeier für deren langjährige
Tätigkeit im Kommando aus.

Ein besonderer Dank gilt auch den
vielen heimischen Sponsoren, die
durch ihre großzügige Unterstüt-
zung diesem Bewerb einen beson-
deren Stellenwert verliehen.
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VVVVVereinslebenereinslebenereinslebenereinslebenereinsleben

Sektion TSektion TSektion TSektion TSektion Tennis des SVI inforennis des SVI inforennis des SVI inforennis des SVI inforennis des SVI informiert:miert:miert:miert:miert:

TTTTTennistrainerennistrainerennistrainerennistrainerennistrainer

Es ist uns gelungen, ei-Es ist uns gelungen, ei-Es ist uns gelungen, ei-Es ist uns gelungen, ei-Es ist uns gelungen, ei-
nen Tnen Tnen Tnen Tnen Trainer für die Sekti-rainer für die Sekti-rainer für die Sekti-rainer für die Sekti-rainer für die Sekti-
on Ton Ton Ton Ton Tennis zu finden!ennis zu finden!ennis zu finden!ennis zu finden!ennis zu finden!

Herr Günther Riedel ist staat-
lich geprüfter Tennislehrer aus
Wels. Er gibt Einzelstunden (á
50 Minuten), Stunden bei Er-
wachsenen für zwei Personen,
Kinder bis vier Spieler.

Termine:
Montag von 17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag ab 16.00 Uhr

Preise:
Einzelstunden € 20.-, bei zwei
Erwachsenen pro Person/Stun-
de € 15.-, Kinder bis zu vier Per-
sonen – Preis je nach Dauer und
Anzahl (Saisonpreise) nach Ver-
einbarung.

Anmeldungen bei Rudi Brunn-
bauer (42583, 0664/2139157
und den anderen Mitgliedern
des Sektionsvorstandes) oder
Eintragung auf der Liste am
Tennisplatz.

Die Sektion Tennis des SV
Integral Wallern veranstal-
tet wieder einen Tennis-
lehrgang für interessierte
Jugendliche.

Trainer: Richard Smetana
(staatlich ausgebildeter Tennis-
lehrer)

Ort: Tennisanlage SV Integral
Wallern

Alter: ab fünf Jahren
Kosten: • 50.-

TTTTTenniskurs 2003enniskurs 2003enniskurs 2003enniskurs 2003enniskurs 2003 Termin:
Montag, 4. bis Freitag,

8. August 2003

(Einteilung ist am 4.8.2003 um
08.00 Uhr am Platz)
Dauer: pro Tag jeweils eine
Stunde (bei Schlechtwetter
steht die Halle in Bad Schaller-
bach zur Verfügung); Gratis-
schläger vorhanden

Falls Du Interesse hast, trage
Dich bitte mit Namen, Alter,

Adresse und Telefonnummer
beim Aushang am Tennisplatz
Wallern ein. Du hast auch die
Möglichkeit zu einer telefoni-
schen Anmeldung beim Trainer,
Richard Smetana (48528 oder
0699/11665051 oder per e-mail:
r.smetana@tiscali.at). Eine An-
meldung ist auch bei Herrn Jo-
sef Schneglberger in der Raika
Wallern, Tel. 42733, möglich.

Keine Einschreibgebühr mehr!Keine Einschreibgebühr mehr!Keine Einschreibgebühr mehr!Keine Einschreibgebühr mehr!Keine Einschreibgebühr mehr!
Neumitglieder brauchen keine Einschreibgebühr mehr zahlen!
Preis für den Erwachsenen pro Saison € 98.-, Jugendliche bis 14
Jahre € 22.- und Jugendliche von 15 – 18 Jahren € 44.-.

Musikverein informiert:Musikverein informiert:Musikverein informiert:Musikverein informiert:Musikverein informiert:

1. Mai und 50. Geburtstag1. Mai und 50. Geburtstag1. Mai und 50. Geburtstag1. Mai und 50. Geburtstag1. Mai und 50. Geburtstag

Am 1. Mai Geburtstag haben,
da kann man schon von einem
Glückskind reden. Hubert Igels-
böck feierte noch dazu ein run-
des Jubiläum – klar, dass die Mu-
siker den seit 30 Jahren amtie-
renden Kapellmeister (neben
Thomas Beiganz) hochleben lie-
ßen. Nach einem Tag voller
Schwerarbeit gratulierten sie
dem Geburtstagskind bei seinem
zu Hause in Holzhäuser. Die
Nachbarn hatten ihm bereits
einen Maibaum aufgestellt. Man
ließ den Konsulenten für Volks-
kultur hochleben, brachte viele
Toasts auf  ihn aus, trank so
manchen Schluck auf ihn und

vergaß einfach die Zeit. Was
gibt´s Schöneres?

Hubert Igelsböck - stolz auf seinen Maibaum

Anmeldeschluss:Anmeldeschluss:Anmeldeschluss:Anmeldeschluss:Anmeldeschluss:
FFFFFreitag, 1. Areitag, 1. Areitag, 1. Areitag, 1. Areitag, 1. August 2003ugust 2003ugust 2003ugust 2003ugust 2003
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Bis auf den letzten PlatzBis auf den letzten PlatzBis auf den letzten PlatzBis auf den letzten PlatzBis auf den letzten Platz
Nach dem erfolgreichen Debut
im letzten Jahr wurde das Festi-
val „Wallern Live“ nach der Idee
von Kapellmeister Thomas Bei-
ganz auch heuer wieder reali-
siert. Die Musiker/innen der
Mamukawa durften sich über
nicht weniger als 2.000 Besu-
cher erfreuen. Das Zelt war bis
auf die letzten Plätze besetzt.
Da spielt und singt man natür-
lich mit noch mehr Elan.

Das Programm...Das Programm...Das Programm...Das Programm...Das Programm...
war sehr vielseitig, so spielte die
Mamaukawa „Das Boot“, „Der
König der Löwen“; aber auch
Lieder weltbekannter Interpre-

MusikMusikMusikMusikMusikalische Falische Falische Falische Falische Fortsetzung gelungen:ortsetzung gelungen:ortsetzung gelungen:ortsetzung gelungen:ortsetzung gelungen:
2.000 Besucher bei W2.000 Besucher bei W2.000 Besucher bei W2.000 Besucher bei W2.000 Besucher bei Wallerallerallerallerallern Live 03n Live 03n Live 03n Live 03n Live 03

ten wie zB Frank Sinatra, Glo-
ria Gaynour, Deep Purple, Rein-
hard Fendrich, Udo Jürgens,
Queen u.a. Weiters wurden Aus-
züge aus den Musicals „Elisa-
beth“ und „Mozart“ aufgeführt.
Gesungen von jungen und talen-
tierten Vocalsolisten aus den ei-
genen Reihen und der Region,
wie Pepi und Bernhard Ortner,
Romana Ehmer, Verena Jäger,
Ferdinand Friedl, Dr. Christian
Strihavka und Carmen Fallwi-
ckel aus Scharten. Natürlich
durften Instrumentalsoli nicht
fehlen - so präsentierte sich Pepi
Ortner auf der Klarinette in
„Let´s dance“ von Benny Good-
man und Bruder Bernhard Ort-

VVVVVereinslebenereinslebenereinslebenereinslebenereinsleben

Einzigartig und unvergesslich - Die Stimmung im Festzelt

ner solierte in mehreren Stücken
wie z.B. in „Deep Purple“ auf der
E-Gitarre.

Noch einmal VNoch einmal VNoch einmal VNoch einmal VNoch einmal Vollgasollgasollgasollgasollgas
Obwohl die Musiker das Fest bis
in die frühen Morgenstunden
ausklingen ließen, ging es am
Sonntag Vormittag schon
wieder weiter: Der Frühschop-
pen mit dem Musikverein Grün-
au stand am Programm. Das
heiße Wetter zog viele durstige
Wallerner ins Festzelt, so muss-
ten die Mamukawas einschen-
ken, Lose verkaufen, Würstel
grillen usw. Ganz klar, dass der
Musikverein Grünau unter der
Leitung von Pepi Ortner so rich-
tig einheizte.

Noch nicht sicher wann - aber
eines ist sicher - fortsetzen wird
die Mamukawa Wallern Live.

Backgrounds in „Africa“ von TOTO

CD/DVD/Video/Bestellun-
gen bei allen Mamukawas

HurHurHurHurHurra!ra!ra!ra!ra!
des neuen Kindergarten-Spielplatzesdes neuen Kindergarten-Spielplatzesdes neuen Kindergarten-Spielplatzesdes neuen Kindergarten-Spielplatzesdes neuen Kindergarten-Spielplatzes
EröffnungEröffnungEröffnungEröffnungEröffnung

Im Kindergarten wird der Spielplatz vergrößert und neu gestaltet.
Neue Spielgeräte, ein toller Wasserplatz und vieles mehr...

am Samstag, den 30. August 2003am Samstag, den 30. August 2003am Samstag, den 30. August 2003am Samstag, den 30. August 2003am Samstag, den 30. August 2003
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Fr., 1.8. Dr. Zauner
Sa., 2.8. Dr. Strihavka
So., 3.8. Dr. Strihavka
Mo., 4.8. Dr. Lintner
Di., 5.8. Dr. Strihavka
Mi., 6.8. Dr. Zauner
Do., 7.8. Dr. Lintner
Fr., 8.8. Dr. Strihavka
Sa., 9.8. Dr. Zauner
So., 10.8. Dr. Zauner
Mo., 11.8. Dr. Tulzer
Di., 12.8. Dr. Zauner
Mi., 13.8. Dr. Strihavka

Der Sonntagsdienst beginnt
jeweils am Samstag um 12.00
Uhr mittags und endet am Mon-
tag um 07.00 Uhr Früh.

Ein Feiertagsdienst, der einem
Sonntag vorangeht, beginnt
am Vorabend vor dem betreffen-
den Feiertag um 18.00 Uhr und
endet am Samstag um 18.00
Uhr. In diesem Fall beginnt der
eigentliche Sonntagsdienst erst
um 18.00 Uhr.

An Feiertagen während der
Woche beginnt der Dienst an
dem den Feiertag vorangehen-
den Tag um 18.00 Uhr. Er en-
det an dem den Feiertag folgen-
den Tag um 07.00 Uhr Früh.

Folgt ein Feiertag auf  einen
Sonntag oder auf einen ande-
ren Feiertag, so beginnt der
Dienst um 07.00 Uhr Früh des
betreffenden Feiertages. Die Be-
reitschaft dauert dann bis 07.00
Uhr Früh des nächsten Tages.

Ärztedienst im 3. Quartal 2003Ärztedienst im 3. Quartal 2003Ärztedienst im 3. Quartal 2003Ärztedienst im 3. Quartal 2003Ärztedienst im 3. Quartal 2003

Mo., 1.9. MR Dr. Pollanz
Di., 2.9. Dr. Zauner
Mi., 3.9. Dr. Strihavka
Do., 4.9. Dr. Schamberger
Fr., 5.9. Dr. Tulzer
Sa., 6.9. Dr. Lintner
So., 7.9. Dr. Lintner
Mo., 8.9. Dr. Tulzer
Di., 9.9. Dr. Zauner
Mi., 10.9. Dr. Strihavka
Do., 11.9. Dr. Lintner
Fr., 12.9. MR Dr. Pollanz
Sa., 13.9. Dr. Tulzer
So., 14.9. Dr. Tulzer
Mo., 15.9. Dr. Schamberger
Di., 16.9. MR Dr. Pollanz
Mi., 17.9. Dr. Tulzer
Do., 18.9. Dr. Lintner
Fr., 19.9. Dr. Strihavka
Sa., 20.9. Dr. Schamberger
So., 21.9. Dr. Schamberger
Mo., 22.9. Dr. Tulzer
Di., 23.9. Dr. Strihavka
Mi., 24.9. Dr. Zauner
Do., 25.9. Dr. Schamberger
Fr., 26.9. MR Dr. Pollanz
Sa., 27.9. Dr. Strihavka

Di., 1.7. Dr. Tulzer
Mi., 2.7. Dr. Strihavka
Do., 3.7. Dr. Schamberger
Fr., 4.7. Dr. Zauner
Sa., 5.7. Dr. Strihavka
So., 6.7. Dr. Strihavka
Mo., 7.7. Dr. Tulzer
Di., 8.7. Dr. Lintner
Mi., 9.7. Dr. Strihavka
Do., 10.7. Dr. Schamberger
Fr., 11.7. MR Dr. Pollanz
Sa., 12.7. Dr. Schamberger
So., 13.7. Dr. Schamberger
Mo., 14.7. Dr. Tulzer
Di., 15.7. Dr. Zauner
Mi., 16.7. Dr. Lintner
Do., 17.7. Dr. Schamberger
Fr., 18.7. Dr. Strihavka
Sa., 19.7. MR Dr. Pollanz
So., 20.7. MR Dr. Pollanz
Mo., 21.7. Dr. Schamberger
Di., 22.7. MR Dr. Pollanz
Mi., 23.7. Dr. Strihavka
Do., 24.7. Dr. Zauner
Fr., 25.7. MR Dr. Pollanz
Sa., 26.7. Dr. Zauner
So., 27.7. Dr. Zauner
Mo., 28.7. Dr. Strihavka
Di., 29.7. Dr. Schamberger
Mi., 30.7. Dr. Strihavka
Do., 31.7. Dr. Schamberger

Do., 14.8. Dr. Lintner
Fr., 15.8. Dr. Lintner (Maria

Himmelfahrt)
Sa., 16.8. MR Dr. Pollanz
So., 17.8. MR Dr. Pollanz
Mo., 18.8. Dr. Zauner
Di., 19.8. Dr. Lintner
Mi.,20.8. Dr. Tulzer
Do., 21.8. Dr. Schamberger
Fr., 22.8. MR Dr. Pollanz
Sa., 23.8. Dr. Tulzer
So., 24.8. Dr. Tulzer
Mo., 25.8. Dr. Schamberger
Di., 26.8. MR Dr. Pollanz
Mi., 27.8. Dr. Tulzer
Do., 28.8. MR Dr. Pollanz
Fr., 29.8. Dr. Lintner
Sa., 30.8. Dr. Schamberger
So., 31.8. Dr. Schamberger

So., 28.9. Dr. Strihavka
Mo., 29.9. Dr. Tulzer
Di., 30.9. Dr. Lintner

SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember

AugustAugustAugustAugustAugust

JuliJuliJuliJuliJuli

TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummern dern dern dern dern der
Ärzte:Ärzte:Ärzte:Ärzte:Ärzte:

MR Dr. Pollanz
48653 od. 0664/ 20 455 32

Dr. Schamberger
42400 od. 48356

Dr. Strihavka
48244 od. 0699/111 434 54

Dr. Tulzer
48062 od. Rufumleitung

Dr. Lintner
48225 od. 0664/414 24 21

Dr. Zauner
48203 od. Rufumleitung
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I M P R E S S U M

FFFFFotogalerieotogalerieotogalerieotogalerieotogalerie

Bischofsempfang am 3. Mai

„Walli“ Buseröffnungsfeier am 10. Mai

Maibaum aufstellen am Marktplatz

Bushochzeit


